RELATION 
Dem Treffen 


9 wiſchen dem Bern General 


Czarn ad und den Schweden bey 
Bramberg vorgelaͤuffen. | 
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egen e 
Auß Bramberg vom 17. Jan. 

mies komt gewiſſer Bericht an 
f Ibero / daß die Schweden ⁊00. Mañ 
du recognoſciren außgeſchickt / wel⸗ 


KV 
q 
AW u zu 8 chen aber nicht weit von hier 400. 

n pohlen begegnet und obgemelte 
200. Schiveden geſchlagen und capzt gemacht / 
bald aber drauff haben noch 14 Schwed iſche 
Cornet vorerwehnte Pohlen angetroffen / und 
bart gegeneinander Charchiret / biß endlich 
des Herrn General Czarnetzky ſtarcke Trau⸗ 
pen den Pohlen zu Hülffe gekom̃en / endlich die 
Schweden uͤber mannet / unnd ſie gantz ruini- 
ret, theils erſchlagen / theils nebeng einigen 
Standarten gefangen / die übrigen alle in die 
Flucht geſchlagen / wovon mit ehiſten ein meh⸗ 
vers und außfuͤhrlichers erfolgen ſol / Gott ges 
be fernere glückliche Progreffen auff Pohlniſcher 
Seite; vor Tuchel haben die Schweden auch 
zimlich eingebüſt / möchten lieber wollen / daß 
ſie nicht andero kommen wehren. 
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Brf: on J. Churf. 
burg ab und uno qe 
unter dem Conduicte 


der Pohlniſchen Ar mee 
Ihr G 


gegluͤckt / daß ihre fi 

muͤſſen / welches ihnen heſſtig verdroſſen / daß 
ſie alſo unverrichter Sache wieder abziehen 
muͤſſen; So koͤmt auch bey uns zu Elbing der 
Gewohnheit nach / aber mahl der er 


Bothe nach /in dem die Ruinirung otlier Dot" 
niſcher Troppen weit nicht fo ca oß / ja daß die 
ebe e 1 ia un a Led BR 


Bei; 


aß Thorn 25 15, Jan. R 2° 
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mali Fe at fo die 


nd 


jtt erb rm fi 
5 mit auß 
fo a auch aller Zorra auf! und 10 0 den | 


de ah sche AAN 7 5 peor de! a 

werden / ſintemahl ſchon viel gute Leute res, 

gen N groſſen Aufflag zu arme Leute ge es 
en 
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den / und daß jenige/was fie und ihre Vorfah⸗ 

ren lange Zeit unter der Polniſchen Regierung 

geſamlet / zo unter Nee in 
i turner Zeit verlieren muͤſſen / n mandin doch 
3 viel ein anders eingebildet hatte. Gott wen⸗ 
; de unſer Elend / welches wir heimlich vers 
ſchmer tzen muͤſſen. 3 
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Jeſiges Orts herumb iſt ein groffes und ſchoͤnes Volck 
| A to wol Teulſche als Bohlen/son den Land⸗Staͤnden zu⸗ 
E ee SA und kommen noch taglich mehr dazu / 
auffbrechen / fich mit den Herrn Zarnetzkl conjungire Bun 
als denn nach Preuſſen ziehen werden / die Quartianer ver · 
ſamlen fich auch ſchon albereit wieder / und werden mit ches 
ften auff rechen / wohin aber / wird man als dann vernehmẽ / 
man wil alhier vor gewiß ſagen / daß Krakow ſich ſchon ſol 
an die Pohlen ergeben haben / wegen groſſen Hunger und an⸗ 


4 


| derer Bedraͤngnuͤß. FE 
Ein anders auß Thoren / vom Jan 


i N unſerer groſſtn Noth / Jammer unnd 
Elende / darin uns der verderbliche Krieg / 
Hunger unnd Peſt erbaͤrmlich geſtuͤrtzet / bat 
| uns eine erfrewliche Zeitung von unfern Mit⸗ 
nachbarin / der Stadt Elbing / wieder ein we⸗ 
nig erquicket in dente Ihr. Koͤnigl. Maytt. zu 
Schweden / den gefährlichen Kirchen ⸗Streit 
we⸗ 
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wegen des Introducirten ere o deci- 
diret, und — — mehr aͤrgernuͤß zuverhuten / 
Elbingiſchen Diſtrictu gänzlich abge- 

ſchaffet / auch noch Darüber geordnet / daß hin⸗ 
fort kein eintziger Prediger im ſelben Gebiete 
fol beruffen werden / der nicht vorhin feinen 
Schwediſchen Hoff ind Leib⸗ Superintendenten 
in der Proba beſtanden. Wird auch verlaut⸗ 
bahret als ob der alte Calender einge fuͤhret / 


y 
auß den 


und in dem Policeyweſen auch allerhand ſehr 


nohtwendige Ordinantien / alß von Enderun 

der Nůntze / damit daß Land mit mehren Ge 
de verſorget werden koͤnne / wie auch von ſtiff⸗ 

Tung einer Kleider⸗ Ordnung) und Abſchgffun 
des noch übrigen Gold und 
en geſtifftet werden. VY 
Religions. Eifer allen Schwediſch 
—Rcligions-Derwanten / der ungeendert⸗ | 
und A efto mehr zur aſſiſtens dieſes bißher 
cklich geführten und Chriſtlich intentionirten 
viege anreisen wird. Vnd ſchadet nicht / 
aß man auff Schwediſcher Seiten anfaͤng⸗ 
lich die febr nutzbare Simulation vor die Hand 
genommen / in dem man den Juden und Photi- 
nianern ſtaͤrkere Priyilegia als vorhin ertheilet / 
und die aͤrgeſten Feinde des Chriſtlichen Nah⸗ 
mens zur aſſiſtens geruffen. Denn alles dieſes 
rut ret auß dieſem wolerwogenen Conſilio her / 
daß man ſolche unglenbige erſtlich damit ver» 
binden wil / nebẽſt uns deſto eifriger per 


Pomiſche Feinde zuſtreiten / wenn nun der 
Sweck erlaͤnget / wird man fie Buena durch 


ein oder ander unſerm ratio · ſtatus gemaͤßegrllit⸗ 
tel auff die ſeite zubringen wiſſen. Schadet 
auch dieſem wolgemeinten Propoſito uicht / daß 
von den Onfrigen die Lutheriſchen Kirchen ge⸗ 
plündert und verwuͤſtet werden / und mit den 
Einwohnern ſo barbariſch gehandelt wird / 
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20 f d §zu ander A 
n ennoch oberweb bichaf 
des Konken ne unfehlbahre Amerkung 
des hochloͤblichen Propofi,unangefeben es der 
Engliſchen uñ Hollaͤndiſchen Narion ſehr frem⸗ 
de vorkommet. Doch meinet man auch / wenn 
bey den Herren Schwediſchen Miniſtris den ýb- 
‚lichen Gebrauch nach / mit —— wir ſolicita · 
tion inſtaͤndig und rem. en wer⸗ 
den wird / des Lobwaſſers Josch chaffung 
werde dennoch * cue limitiret 5 


* 


y n 


